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Was ist neu
im Kino Neuwied?
„Aladdin“: Walt Disney spendiert dem Zeichentrickklassiker
eine Realverfilmung in 3 D S. 4

Abriss des Kühlturms
geht in die zweite Phase
Roboterprototyp beendet seine Arbeit erfolgreich /
Weitere Vorgehensweise noch nicht final geklärt S.5
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Aus der Region

Buntes
Schulfest

KRUFT. Unter dem Motto
„Wir sind bunt!“ feiert die
Grundschule Kruft am
Freitag, 17. Mai (14 - 18
Uhr), ihr Schulfest (Alte
Chaussee 34). Mit einem
Erzähltheater, Schätz-
spielen und einer großen
Tombola mit Sachpreise
sowie Gutscheinen ist ein
buntes Programm gebo-
ten. Außerdem ist für das
leibliche Wohl gesorgt.

Konzert der
Pellenzchöre

NICKENICH. Zu einem
Konzert der Pellenz-
chöre lädt die Ver-
bandsgemeinde Pellenz
am Samstag, 18. Mai
(19.30 Uhr), in die Pel-
lenzhalle in Nickenich
ein. Auftreten werden da-
bei unter anderem der
Gemischte Chor „Vul-
kanissimo“ der Chor-
gemeinschaft 1904 Ni-
ckenich, der Frauen-
chor 1979 Plaidt, der
Männerchor und der Ge-
mischte Chor des MGV
„Edelweiß“ Kell und der
Männergesangsverein
Liederkranz 1926 Saf-
fig. Der Eintritt zu die-
sem Konzert der ver-
schiedenen Chöre ist frei.

Flohmarkt für
guten Zweck

BAD BREISIG. Der Woh-
nungsflohmarkt geht am
Sonntag, 19. Mai (13 -
17 Uhr), in der Schmitt-
gasse 11 in Bad Brei-
sig in die zweite Run-
de. Dazu sind Interes-
sierte eingeladen bei dem
privaten Flohmarkt aus-
giebig zu stöbern. Die Ver-
anstaltung findet zu-
gunsten des Vereins
Frauen für Frauen statt.
Weitere Informationen gibt
es bei Constanze Nie-
mann unter y (02633)
47 29 161 oder per E-Mail
an Interventionsstelle.
ahrweiler@web.de.

„Wanderung und Wallfahrtskirche“

KELL. Mächtige Felswände, zu erforschende Trasshöhlen, Urwaldat-
mosphäre in der Wolfsschlucht mit einzigartigem Wasserfall und spru-
delnde Quellen am Wegesrand. Ein solch einzigartiges Wandererleb-
nis hält der Traumpfad „Höhlen- und Schluchtensteig Kell“ bereit. Un-
ter dem Motto „Wanderung und Wallfahrtskirche“ gibt es am Sams-
tag, 18. Mai (8 Uhr), eine geführte Wanderung der ganz besonderen
Art. Start- und Zielpunkt für alle Wanderfreunde ist die Pfarrkirche St. Lu-
bentius in Kell. Als einer von 26 premiumzertifizierten Rundwegen im
Rhein-Mosel-Eifel-Land bietet der „Höhlen- und Schluchtensteig Kell“

auf 12,1 km Länge gleich mehrere Höhepunkte. Wasserläufe beglei-
ten die Wanderer ins tief eingeschnittene Pönterbachtal. Der Wege-
pate Harald Schneider begleitet die Tour. Entlang des Weges wird er ei-
niges zu erzählen haben. Zurück in Kell geht es weiter mit einer Füh-
rung in der Wallfahrtskirche St. Lubentius Kell, musikalisch untermalt
mit Orgelmusik des Organisten Egon Kulmus. Weitere Infos und Prei-
se gibt es unter y (02632) 98 79 480, im Internet unter www.
andernach-tourismus.de oder per E-Mail an info@andernach.net.
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Alles zum Tuffstein
in Weibern entdecken
Geführte Wanderung bietet Informationen über den exklusiven Baustein

WEIBERN. Weiberner
Tuffstein ist ein exklusiver
Baustein – sogar für den
Kölner Dom. Mehr zur
Tuffsteinbearbeitung gibt
es bei einer geführten
Wanderung zu erfahren.
Dieses startet am Sams-
tag, 25. Mai (9 Uhr), mit
dem Vulkanparkführer
Heinrich J. Müller-Betz am
Parkplatz „Alter Kran“ am
Ortseingang in Weibern .

Zu Beginn der Wande-
rung geht es zur histo-
rischen Tuffsteingrube
„Windkaul“, von dort zum
„Alten Berg“ mit moder-
nem Tuffsteinabbau. Am
Steinsägehaus und an der
Museumsinsel wird die
handwerkliche Tuffsteinbe-
arbeitung der Weiberner
Steinmetze und die For-
menvielfalt der Steinbe-
arbeitung die Teilnehmer
begeistern.
Nach einem Anstieg zum
Kraterrand des Riedener
Vulkans, bietet sich an der
Bimsgrube“ Hatzenfeld“ die
Möglichkeit, die eindrucks-
vollen, hohen Glutlawi-
nenablagerungen zu ent-
decken. Anschließend lädt
ein wundervoller Ausblick
in den Kessel (Caldera)
des Riedener Vulkankom-
plexes mit dem heutigen
Stausee zum kurzen Ver-
schnaufen ein. Der Blick
geht hinüber zu den Ba-

saltschlackenkegeln
„Hochsimmer“ und „Sulz-
busch“. Die tolle Fern-
sicht bis zur Hohen Acht
lädt ein zu einer kurzen Mit-
tagsrast (eigene Ruck-
sackverpflegung).
Danach begeben sich die
Wanderer zurück Rich-

tung Weibern. Die mit-
telschwere Wandertour von
ca. 10 km Länge dauert un-
gefähr vier bis fünf Stun-
den. Festes Schuhwerk und
der Witterung angepasste
Kleidung werden voraus-
gesetzt.
Teilnahmegebühr für die

geführte Wanderung sind
5 € für Erwachsene. Kin-
der von acht bis 16 Jah-
ren zahlen nur 2,50 €. Kin-
der unter acht Jahren sind
frei, Familien zahlen 9 €.

M Anmeldungen und wei-
tere Infos gibt es bei der

Tourist-Information Vulkan-
region Laacher See in Nie-
derzissen (Kapellenstr. 12)
unter y (02636) 19 433,
im Internet unter www.
vulkanregion-laacher-see.de
oder per E-Mail an
info@vulkanregion-laacher-
see.de.

Am Parkplatz „Alter Kran“ am Ortseingang in Weibern startet die geführte Tour und bietet dabei interessante Ein-
blicke um die Tuffsteinverarbeitung.

Gut zu wissen . . .

Tomaten: leckere Vielfalt
REGION. Ob groß oder klein, fleischig oder süß, ob rund
oder länglich, rot oder gelb – kaum ein Gemüse bietet ei-
ne solche Vielfalt wie die Tomate. Die Auswahl reicht von
der Minicherry- bis hin zu Ochsenherztomaten, die bis zu
500 Gramm wiegen können. Auch geschmacklich un-
terscheiden sich die Sorten. Während kleinere Tomaten
sehr süß sein können, kombiniert zum Beispiel die Och-
senherztomate einen hohen Zuckergehalt mit feiner Säu-
re. Und obwohl Tomatenliebhaber theoretisch unter Tau-
senden von Sorten wählen könnten, entwickeln sich im-
mer wieder neue Trends. So war früher die runde Toma-
te, die besonders gefragt war. Heutzutage genießt man
wiederum besonders gerne Cherry- und Cocktail- sowie
Snack- und Rispentomaten. Aber auch alte und exoti-
sche Varianten finden immer mehr Anhänger. Dabei wird
nichts dem Zufall überlasse – denn damit die Tomate bei
den Verbrauchern auch weiter gut ankommt, entwickeln
die Züchter ständig neue Sorten. Dabei geht es auch da-
rum, den Geschmack immer weiter zu verbessern, selbst
wenn das manchmal weniger Ertrag bedeuten kann. Bis
eine neue Sorte auf den Markt kommt, können aber
schon mal ein paar Jahre vergehen. Gut zu wissen ist
auch, dass Tomaten sehr gesund sind. Sie enthalten
reichlich Vitamin C, Kalium, Ballast- und Pflanzenstoffe,
die vor Herz-Kreislauf-Erkrankungen schützen können
und gleichzeitig die Abwehrkräfte stärken. Besonders
wertvoll ist das vor allem in der Schale enthaltene Caro-
tinoid Lycopin. Daher sollte man bei der Zubereitung To-
maten nicht schälen. Dass die Tomate auch hierzulande
einmal so populär sein würde, ahnte zu Beginn des 20.
Jahrhunderts in Deutschland übrigens kaum jemand.
Wie andere Nachtschattengewächse kam das Gemüse
aus Mittel- und Südamerika nach Europa. In der franzö-
sischen Küche wird es bereits seit Ende des 16. Jahr-
hunderts verwendet, in der italienischen seit dem 18. Jahr-
hundert. Deutschland entdeckte seine Liebe zur Tomate
erst vor gut 100 Jahren. Aber wie es so schön heißt: Was
lange währt, wird endlich gut. Und so ist die Tomatenlie-
be hier umso intensiver und bis heute fast ungebrochen.

Termine, Infos und Kartenvorverkauf:

Bell Regional, Touristikcenter
tickets@touristikcenter-mayen.de

www.burgfestspiele-mayen.de
Ticket-Hotline: 02651-494942
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DieMega-Wiesn-Gaudi
vom 06.09. bis05.10.2019
Messegelände Koblenz

Bayerische Top-Bands,
Mia Julia, VoXXClub,
Black Fööss, De Räuber,
Feuerherz, Dorfrocker
und jede Menge Gaudi live
inkl. After-Wiesn-Party in
Lichters Almhütte!

Achten Sie auf dieses Symbol
in unseren Ausgaben und entdecken Sie
Mehrwerte mit der PAPER.plus-App!
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